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^ - 8?. KamaaZ »en 19. J u l I 1828.

^ «3n bern ia l - ^trlautbarunLe«.
,Z.LLc>, ( i ) k i r c u l a ' l e Nr . , I ^Z7.
^ ^ , k' k. il,V>ischln kande«- Gubcrnilim« zu
^ u v o n « ^ Wegen Hinaus^be mu« Zmsen-

n«te for,, b,« -,nU.üg""". ^ u " »°e M°°

p°ns zu s,>de, - 3s7r " 5"^"5°"^°"°
wendisskot e in, «»h'end »,« ^ " d.e Noth-

^.r nach dem Inh»I/ ' « "^7°H ' f t °^
Z°, May !. I , beschlossen A , "° / " ° "

B r u n n , 2 r ° °v»u , «embera, ^ f , n j , / ' !
manssadt, S ° ! . b u r g . I . s b r u c l , la ib lch '

Venedlg erhod?n werden können. Die
Ausfulgung dec Coupons nebst dem Talon
kann nur ßegcn Berbr.nguna der Or i ama l '
Odllgationenselbst.cschch^n.^ene^ s e y , '
wilche dle ncucn Eouvons bey der k u " , -

erhalten wünschen, haben sich h ^ dVr" ^ m
. , ^,em Mona:e ^u melden, m w chem
. „ letzte von unprungl'ch beygelegten Co",
rons zur Zahlung ftll,g wnd. — Daaca^i
^ad«n jeneParlhcycn, wclch? die neuen ffou.
rcns bev tlncr der yenanmcn cammerallabl-
Amtlichen Credltsabtbc'luna zu erlangen w ü >
seben, sich bey denclben einen Mon.n frühem
«ls der letzte beygelegte Coupon zur Zahlung

fällig w i rd , zu mclden. — Jene, welche sdie-
se Vorsicht verabsäumen , und sich wegen, Uee
berkommung drr neuen Coupons spater mel«
den, können auch die neuen Coupons sammt
dem Talon erst spater erhalten. — Hat sich
eine Parthey weqen der neuen Coupons bey ei-
ner bestimmten Credits-Abtheilung bereits ge<
meldet, so kann sie diele Effecten nur bey
der gewählten Credits - Casse, und nicht mehr
blv der k. k. Universal-Staats- und Banko«
schulden-Casse in W i e n , oder bey einer an«
dern Credits-Casse erhalten. — Die neuen
Couvons werden von den Oberbeamten de»
k. k. Universal- S taa ts -und Bankoschulden,
Tasse mittelst einer Stampiglie unterfertiget,
auf den Zeitraum von i 3 Jahren hinaus«
gegeben. — Diese Coupons und die Eous
pons- Anweisungen (Talons) werden auf
dem hierzu besonders verfertigten Papiere,
und mittelst der für diesen Zweck be-
stimmten ?«ttern abgedruckt werden. — Je-
der Couron und jede Coupons - Anrvei?
sung erhalt eine Randverzierung und ei-
nen trockenen Stampel. — Diese Nandver-
zierungen, so n i d,e auf den Coupons und
Coupons- Anwcilunyen anzubringenden Rae
sira werdsn für ,'cde Capttals- Cathegorie
dieser Obligationen vnsch,eden seyn. — Der
Etawvel wnd auf den Coupons-Anweisun-
gen (Talons) eine andere Form erhalten, als
auf den Coupons. — Der Zmsenfuß und
der halbjährige Zinser-betrag werden auf den
Randverzlerunge-n der Coupons m der Ar t
abgedruckt scvn, daß sie in weißer Schrlfr er-
scheinen >—. Dik in der Folgezelt hinauszuge«
benden InteressewCoupons werden nickt mrhr
gegen Vorweisung der Obligationen, sondern
nur einzig und «Lein gegen Bcybrinqung
d?s Talons erfolgt werden. — Rücksicktllch
der Amortisirnna der m Verlust gerachencn
Anwcisuncsn auf Einsen-Coupons (Talons)
Haber, d;e dießfa3s bestehenden Vorschr,ften
zu aslten. — Laibach srn i . August ,828.

Joseph Cgmilio Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

J o h a n n Vesse l ,
k. kGubermakolh.



8.685.(1) Uebersicht der Geschäfts-Erträgnisse de rp r iv . Ostern National - Bank. ad «am. »545.
Erstes Semester, Vom i. Jänner bis 3o» Juny 1R28.

Bank-Valuta. Bank-Valuta.
S ° l l _ _ _ _ | H a b e ».

1 fl. 1 kr. jl. | kr.
F ü r Besoldungen der Beamten und K a n z l e r - R e - - •*-... „< x- » Tpn- . ' '

. . b *.vrtuin.j x\c ( j,-.Qr 2 m s e n v o n escomptirten Eüec ten
q U l S l l e n * • ' 5o,o52 25 im Betrage von 40 95(>9i2fl. 16 kr. . 4G2 / 965/l.48kr.

„ G e l d - Transporte , Anschaffungen , Druck- j Hievon ab , den Vortrag der Zinsen
kos ten , Briefport i , Stärnpelgebühr iür die von jenen Effecten, die nach dem ^
Coupons des ersten Semesters , H a u s - Spe- | ,. ja\j ^ 2 8 . verfallen . . . . 77.344ft. 58k r . 385,520 5o
*en , und audere Auslagen 6 5 , 7 4 3 2G1/4 —

11 '•^~^~^~-M.^m^w,. i?ür Zinsen und Gebühren für Vor-

n 5 / 8 o o 5 i \j\ schlisse auf Pfänder . . . . i29,333fl. 29kl'.

Vortrag des Saldo . . . . . . . . . . 1,637,796 272/4 Hievon ab , den Vortrag der Zinsen

I von jenen Vorschüssen , die nach

dem 1. July 1828, verfallen «. , i 5 , i o2ß . 22kr. i i4^23i 7

, Für Zinsen von dem übrigen frucht*

bringende« Stammverm.ögen der

j 1 ? a n k i,i4o,597 45
t- Für Erträgnisse des Beserve-Fondes . . , , , 89,862 5o
I Für Provision von Provinzial- Casse-

| Auweisuugea . . • . 23,285 65/4

I 1,753,597 j 18 5A| • 1/753,597 1183/4

F ü r 5o,&ži Actien beträgt die halbjährige Dividende k 3o fl. . . . l / 5 l 8 / 6 3 o ö . —
Vertrag des Gewinnes in das zweyte Semester . . . . . . 119,166 fl. 27 2/4 k r .

i /637/7g6 ü. 27 2/4~kv>

V o n d e r B u e h h a l t e r e y d « r p r i f . ö s t « r r . N a t i o n a l - B a n k .
F J U W * S A . I . K M A N W , M A X . L I T O M I S K Y ,

Obir* Buchhalter Buchhalter.
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Z,8g3. ( i ) «H Gub.Nr , i22 iS.
C u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .
Bnef- Porto - Freyheit der Bc;irkS-Obrlgketten
bey der Eintreibung landesfürstkcher Steuern.
Die hohe allgemeine Hofkammer hat über hler-
ortigen'Amrag mit hoher Verordnung vom
10. dieses, Hofzahl 24169, festzusetzen geru-
het, daß dle Briefporrofreyheit auch auf die
Bezirks-Obrigkeiten, in so ferne ihre Emga-
den dle Eintreibung der l andes fü rs t l i chen
s t e u e r n betreffen, ausgedehnt wird; iedoch
w:rd hinsichtlich dieser P^rcb-f^yung insbe-
sondere best'.mmt, da^ dieselbe nur a'a'n
Iournalljn-ung, und nur bey solchen Bnef^
schaften ^ t a t t finden könne, welche mit d"r
Bemerkung auf der^ldresse „ L a n d e s f ü r s t -
liche S t e u e r s a c h e n " versehen sind. —
Von' dieser hohen Vorschrift werden alle Be-
zirks-Obrigkeiten dies-s Gub. Gebiethes, und
sämmtliche k. k. P> zur genauesten
Darnachachttmg in die .^cnntmß gesetzt. —

Laibach am 26. Iuny 1828.
Joseph Ccumllo Freyherr v. ^>chmidburg,

Landes- Gouverneur.
F r a n z Ritter v. I a k o m i n l ,

k. k. Guberniä'. - Secrerar, als Referent.

Z^9^7"(ö ^ ^ä"N7."i 52I1 ?
Vom k< k. Stadt- und Landrechic in Kram

w:rd bekannt gemacht: Es sey bey demselben
eme systemisirte Auskultanrenstette in Erledi-
gung gekommen. Es haben daher alle Dieje-
mgen, welche dlese Stelle zu erhalten wün-
schen , chre gehorlg belegten Gesuche binnen
vier Wochen, vom Tage der ersten Einschal-
tung dieses Edictcs in die Laibacher Zettung
anher zu überreichen, und in denselben zu-
glelch anzuführen, ob, und in wie fern sie
mit irgend emem Individuo dieses Gerichts
verwandt oder verschwägert seyen.

Laibach am 5. July 1828.

Z . V7Ü. (5) 3ir . ^Zoö".
C u r v e n d e

des f. k. illyr schen Landes-Gubcrniums zu
xaibach. — Womtt d»e bey Lösuüg des Pa-
ßts für tranfiln-erden Taback, blsher abgc.
nommene Spcdltwns - Eebühr aufgehoben
wird. — Seme Majestät haben zu gcncbmi-
«en geruhet, daß d-e nach dem H. §. des Ta»
backpatens vom Jahre 1764, bisher für die
durch die deutschen Provinzen, wo tas Ta^
backmonopol besteht, transitirenden Tabackgat-
lungen, und zwar zuletzt mit i 5 kr. für je-
den Centner ungarischen — und mit Zo kr.
für den Rentner ausländischen Taback, vvn

jedem Tabackgcfalle bey Lölung des Transits-
vaßeS abgenommene spedttionk'Gebuhr ganz
aufgehoben werde. - D^fe m.t hohen Hof-
kammerdecrete vom iä> Mao d. ^ j . , Zah
,c)iqU2202, hcradgelangre agcrhochste Ent
N u n a wnd m.r dem öM-itze zur allg^.
2 m e n Kennrn'ß gcbracht, daß deren W . r ^
samkelt vom Tage der Kundmachung zu bz.
gznnen habe. Laldach am 26. Iuny !Ü2Ü.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
^andcß ' Gouverneur.

Peter Iwler v. Z l e g l e r ,
k. k.

K tam- UN3 lanVrechtliche Verlautbarungen.

Z. 87a. (5) N ^ ä i6y.
Von dem k. k. S tad t - und Landreckie

in Kram wird bck.innc gemacht: Es sey über
Ansüßen d>s. Dr. Lucas Ruß, Nlcolaus Le«
derwasch'schen pro^. Concnrgmassa - Verwal-
ters, und des prov. Giaublqer - Ausschusses ,
ln die öffcnrllche Ver^eiqcrung des ganzen,
zur Nlcolaus Lederwasch'schen Eoncursmafft
gehörigen, in Schmtlwaaren jcder GattUNß
bestehenden bedeutenden Waarenlagers, der
Weme und des übrlgen zu dieser Concursmas-
ft gehörigen, Mobllar - Vermözens , gewllll-
get wo>.den.

D,e Vornahme dieser Licitation wird auf
d?n 20. August l. I . , dann dle darauf fol-
gendrn Tage/ j^dcilm^bl Vormittags von 9
blg 12 Uhr , Nachmittags von Z b,s 6 Uhr,
m d?m, nächst der Schutterbrücke allhier, 5 l̂b
Eonsc. Nl ' . i 5 , gelegenen Oanlhause bestimmt;
wo;u dl? Kaustustl^en vorgcladen werden.

ftn^ich an , , . I n l n 1828. '

AemtlichV ^erlautharuttZen.
Z. 83ä- (2)

î  i>c i t a t i 0 ns - K u n d m a c h u n g . ^
Vom vereinigten B a n o l - , Warasdiner.<,

Carlstä'dter - General - Commando wird hicmit be-
kannt gemacht, daß die Erforderniß an Schrelb-
matcnalien, Wachekerzcn und sonstigen Gegen-
standen neuerlich auf 'cm Jahr , nämlich vom
1. I.ovember 1826, bis Ende October 1829,
contractmäßlg sichergestellt ncrden, wozu die
ossemllche Versteigerung dcr^ieferungspreisc am
. ^ ^ u l y 1L2Z, Vormittags um 10 l ! t r , im
^.'coaure des General - Crn mando hier rcrge-
mnmcn wird. T ie kiefcnma bcstcbt in rer-
scwdcncn ^apiercaiwngen, E c t ^ i b f ^ c : n ,
"UNctche^n, Strcusat^d^Eiccclwachs, Okla-
tcn , Cpagat n . , , dann Wackkkeizcn l'nd
^rctinöhl für den ranzen zeinrcis crfttterli-
chcn Bedarf.
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Diejenigen, welche die Lieferung mit frey- ^
t r Ueberführung Hieher zu übermachen geden-
ken, haben sichln vorerwähnten Tage und zu ^
der festgesetzten stunde bey dcr Llcitation per- ^
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte all- h
hier einzufinden, die Muster ihrer Waaren g
vorzuzeigen und nach Vernehmung der Liefe- '
rungsbedingungen ihre Anböthe zu Protocoll ^
zu geben, wo sodann mit dem Mindestbiethen-
den der Contract unter Vorbehalt der hohen «
hofkriegsrathlichen Genehmigung abgeschlossen )
werden wird. t

I^ach erfolgten Licitations-Abschlüsse wird ^
kein nachträgliches Offert mehr angenommen, ^
und für auswärtige hier nicht ansässige Licitan- ^
ten, wird noch festgesetzt, daß sie sich über ^
ihre Lieferungsfahigkeit und Cautwnsleistung mit «
den ortsobrigkcitlichen Zeugnissen auszuweisen '
haben.

Agram den 3. July 1828. '

vermischte ^erlautbarnnZen.
Z. 893. (1) N r . i i S ^ . !

V e r l a u t b a r u n g .
Nachdem mlt löbl. kreisamtllcher Ver- >

ordnung uom 1. July 1828, Zahl /^2 i3 , <
der Bejlrksobrigkeit Adelsberg, die Anstellung ^
einer gevrüfien Hebamme bey der Pfarr Gla- ,
vma bewilliget worden ist, so werden alle Je- >
ne, welche um diesen Hebammendienst sich ,
in Competen; setzen wollen angewiesen / lhre '
mit dem Prüfungs-Diplome, Taufschein und .
Zeugnisse über die Kenntniß der krainerzschen ,
Sprache belegren Gesuche bis 1. September
2828 portofrey bey dieser Bezlrksobrigkeit zu
überreichen, wobey bemerkt w i rd , daß die an-
gestellt werdende Hebamme sich emer jährlichen
Renumerarion von 25 st. M . M . aus der
Bezirkscasse zu erfreuen habe.

Bezirks « Obrigkeit'Adelsberg den 16.
July 1828.

z. 83 l. (Ä
K u n d m a c h u n g .

Am 21. d. M . Ju ly , Vormittags um
a Uhr , wiro in dasiger AmtSkan;ley elne
Minuend - Versteigerung zur Herstellung der,
unter d:m Schloße Kaltenbrunn besindlichen,
und über dcn kalbachstuß führenden hölzernen
Brücke abgehalten werden', wozu alle Unter«
nehmer zu erscheinen und deren Anböthe mit
Bezug auf den adjustuten Kostcnüberschlaz
pr. 37 l N. 29 kr. zu machen, so nne bis da-
hin die dteßfalUgen Bedingmsse daselbst einzu<-
sehen hab'en.

K. K. Bezirks« Commissariat der Umge-
bung Lalbachs am !o. I u l p 162g.

Z. 6)7. (2) E d i c t . Nr. ,323.
Von oem Bezirksgerichte Haaöbera wird hie»

mit bekannt gemacht: Os se» in Hol̂ e Ansuchens
des Anton Schegon von Garzhareuz, 6s pl-a^ent.
l3, May l. I . , Nr̂ . »323, in die erecunve Feil-
biethunq der, in den Verlaß des Machias Kcliar
gehörigen, dec Herrschaft Y^sdera, «ud Rect. Nr.
! l » , dienstbaren, auf 674 st. 40 kr. geschaßten
Dcittelbude, wegen 224 ft. 3Z kr. c. 5. c., gervil«
liget worden.

Zu diesem Tnde werden nun dreo!Licttations«
Taqsahunaen, und zwar: die erste auf den i3.
August, die zweyte auf den i5. September und
die dritte auf den 14. October l. 3 - , jedesmahl
um 9 Uhr Fcüh im Orte L'ple mit dem Anhan«
ge ausgeschrieben, taß, falls die gedachte ,^3
hude bey der ersten oder zweyten Licitacion we«
der um die Schähunq noch darüber an Mann
gebracht werden tonnte, soicke bey der dril-
len auch unter der Schätzung hintangegeben wer«
den soll. ,'

Wovon die Kauflustigen durcb Soicts, und
die intabulirten Gläubiger durch Rubriken verstän«
diget werden.

Asz. Gericht Haasberg am 17. May 1828.

Z. 889. (2) E d l c t. aä N r 9 ,5 .
Von dem Bezirksgerichte Wlpbach, als

Abhandlungslnstanz, wird bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen der Erbs-Interessenten
zur Erhebung des Actw- und Schuldenstan-
des, nackdem am 20, Februar 1626, zu Pu l -
le , H. Nr . Z i , verstorbenen Blasch Thom-
schllsch, die Tagsatzung auf den 6. August d.
I . , Vormittags von y bis 12 Uhr anbe-
raumt worden. Es haben daher alle Jene,
welche bey dieser Verlaßmasse etwas anzuspre-
chen haben, oder zu dieser etwas schulden, an
obigem Tage zur ^iquidationstagsatzung zu er-
scheinen , und Erstere ihre Forderungen gehö?
rig anzumelden und zu liquidiren, Letztere
abre chr Schuldbekenntmß abzugeben, als im
Widrigen die Ersteren die Folgen des §, 6zH
d. ,b. G. B . zu gewartigen haben, gegen die
Letztern aber im Rechtswege eingeschritten
werden würde.

Bez. Gericht Wipßach am 7. Map 182V.

Z. 699. ( i ) G d i c t. Nr. ,o59.
Von eem k. k. Bezirks ' Genchte zu Lalbach

werden alle Jene, rvelck? auf dcn Nerlaß'der am
20. September »627 zu Malavaß verstorbenen An«
na Bovanlbih, aus was immer für einem Rechts«
gründe Ansprüche zu machen vermeinen, oder in
denselben etwas sHulden, hiermit aufgefordert,
ihre aNfäNigen Federungen oder Schulden bly
der auf den 5». J u l y l. I . Vormittags um

' 9 Uhr bestimmten Tagsahung anzumelden, rri.
- trigens sie sich die Folgen tcs §. L l ^ a. d. G. B.

selbst zuzuschreiben hüben werden.
- K. K. Bezitts « Gericht zu Laibach am 29.


